
Der grösste Teil der Preissenkung ist 
auf den Energieanteil zurückzuführen.

FLAWIL Die Technischen Betriebe Flawil 
(TBF) senken per 1. Januar 2021 die Strom-
preise. Die Preisreduktion ist vor allem auf die 
mehrjährige Strombeschaffung und auf die 
stetige Kostenoptimierung zurückzuführen.

Im Vergleich zum aktuellen Jahr senken die Tech-
nischen Betriebe Flawil die Strompreise in allen 
Tarifkategorien. Das heisst: Alle Stromkunden im 
Versorgungsgebiet der TBF profitieren von tiefe-
ren Strombezugskosten. Wenn man eine Fünf-
zimmerwohnung mit Elektroherd, Tumbler und 
einem Maximalverbrauch von 4500 Kilowatt-
stunden pro Jahr (Kategorie H4) als Rechnungs-
grundlage nimmt, sinkt der Strompreis 2021 um 
6,35 Prozent beziehungsweise um 1,3 Rappen pro 
Kilowattstunde. Das bedeutet bei diesem Beispiel 
eine Einsparung bei den jährlichen Stromausga-
ben von rund 57 Franken.

Positive Entwicklungen
Die Strompreise setzen sich aus den drei Kom-
ponenten Energie, Netznutzung und Abgaben 
zusammen. Der grösste Teil der Preissenkung 
ist auf den Energieanteil zurückzuführen. Auf-
grund der mehrjährigen Energiebeschaffung 
kann auf positive Entwicklungen im internati-
onalen Energiemarkt reagiert werden. Es sind 

Einkäufe auf markant tieferem Preisniveau 
möglich. Hinzu kommen interne Kostenein-
sparungen und Kostenoptimierungen, dank 
denen die Energiepreise durchschnittlich um 
0,7 Rappen pro Kilowattstunde gesenkt wer-
den können.

Höhere Kosten aufgefangen
Bei den Kosten für die Netznutzung können die 
TBF die etwas höheren Kosten der vorgelagerten 
Netze (Swissgrid, Axpo, SAK) auffangen. Dank 

Effizienzsteigerungen und Kostenoptimierun-
gen in Unterhalt und Betrieb können die Grund-
preise sogar leicht gesenkt werden. Die Abgaben 
an die Gemeinde und der Netzzuschlag bleiben 
unverändert.

Tarife 2021
Die neuen Stromtarife 2021 sind auf der Website 
www.tbflawil.ch einsehbar. Bei Fragen stehen die 
Mitarbeitenden der Technischen Betriebe Flawil 
unter der Telefonnummer 071 394 90 00 oder di-
rekt am Empfang an der Wilerstrasse 163 zu den 
üblichen Bürozeiten zur Verfügung.

Flawiler Strompreise sinken im 2021

Alle Stromkunden im Versorgungsgebiet der TBF profitieren von tieferen Strombezugskosten.

PRÜFUNG

Im Rahmen der aufsichtsrechtlichen Prü-
fung durch die Sozialkommission der Ge-
meinde Flawil hat das Wohn- und Pflege-
heim Flawil (WPH) beste Noten erhalten. 
Im Bericht wird festgehalten, dass die Ein-
richtung vorbildlich geführt wird.

››› SEITE 2

OBERSTUFE DEGERSHEIM

Die Oberstufe führte in der dritten Woche 
nach den Sommerferien besondere Unter-
richtswochen durch. Während die Schüle-
rinnen und Schüler der ersten Oberstufe eine 
Kennenlernwoche durchführten, weilten die 
zweiten und dritten Oberstufenklassen im 
Klassenlager.

››› SEITE 12

BAUARBEITEN

Vom 11. bis 18. September 2020 führt das 
kantonale Tiefbauamt an der Hauptstrasse 
Richtung Hoffeld Deckbelagsarbeiten aus. 
Die einspurige Verkehrsführung führt im 
Bau stellenbereich zu Verkehrsbehinderungen.

››› SEITE 11

Empfehlung des Bundesrats:

«Die Hände regelmässig mit Seife 
waschen und Abstand halten 
bieten den besten Schutz vor einer 
Ansteckung. Befolgen Sie daher 
weiterhin die Hygiene- und 
Verhaltensregeln. Denn das 
Coronavirus soll sich nicht wieder 
stärker verbreiten.»

FlADE BLATT

PDF AUF DER
HOMEPAGE

DER GEMEINDEN
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Ein «Sehr gut» für 
das Wohn- und  Pflegeheim
FLAWIL Im Rahmen der aufsichtsrechtlichen 
Prüfung durch die Sozialkommission der Ge-
meinde Flawil hat das Wohn- und Pflegeheim 
Flawil (WPH) beste Noten erhalten. Im Bericht 
wird festgehalten, dass die Einrichtung vor-
bildlich geführt wird.

Gemäss kantonalem Sozialhilfegesetz ist es Auf-
gabe der Gemeinden, ein qualitativ und quanti-
tativ ausreichendes Angebot für pflege- und be-
treuungsbedürftige Betagte bereitzustellen. Dabei 
hat die Gemeinde die Möglichkeit, diese Aufgabe 
mit einer Leistungsvereinbarung an private Ins-
titutionen zu übertragen. Zwischen der Stiftung 
Wohn- und Pflegeheim Flawil und der Gemeinde 
Flawil wurde am 27. Juni 2008 eine Leistungsver-
einbarung abgeschlossen. Die Aufsicht über das 
WPH wurde Anfang 2009 vom Kanton St. Gallen 
an die Gemeinde übertragen.

Vorbildlich geführt
Mitte März 2020 erfolgte die vierte aufsichtsrecht-
liche Prüfung des Wohn- und Pflegeheims durch 
die Sozialkommission der Gemeinde Flawil. Die 
Prüfung orientierte sich an den Vorgaben des 
Amts für Soziales des Kantons St. Gallen. Dabei 
wurde festgestellt, dass die Organisation und die 
Führung des Wohn- und Pflegeheims Flawil sehr 
gut ist und sämtlichen Vorgaben entspricht. Das 
Heim ist vorbildlich geführt. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner werden bestmöglich betreut.
Der Gemeinderat hat vom Prüfungsbericht 
Kenntnis genommen. Der Rat spricht der Heim-
leitung einen grossen Dank für ihren engagier-
ten Einsatz, für die Bewohnenden sowie für das 
Personal aus. Auch in Zeiten der Corona-Pande-
mie zeigte sich, wie hervorragend und schnell die 
Massnahmen des Bundes seriös und wirkungs-
voll umgesetzt wurden.

Gemeinde beteiligt 
sich an den 
Entsorgungskosten
FLAWIL Der Fussballclub Flawil plant, den al-
ten Sandplatz durch einen Naturrasenplatz zu 
ersetzen. Die Gemeinde Flawil beteiligt sich  
an den Entsorgungskosten des bestehenden 
 Platzes.

Der FC Flawil plant eine Erneuerung des al-
ten Sandplatzes, westlich des Clubhauses durch 
einen Naturrasenplatz. Zudem sollen die be-
stehende Beleuchtung saniert und ein Soccer- 
Kunstrasenspielfeld gebaut werden. Die Umbau- 
und Sanierungsarbeiten werden im Wesentli-
chen durch Beiträge von Sport-Toto und durch 
Dritte finanziert.
Die Gemeinde Flawil beteiligt sich an den Ent-
sorgungskosten des alten Sandplatzes. Der Ge-
meinderat hat einen Nachtragskredit in der Höhe 
von maximal 20 000 Franken genehmigt.

Treffen zwischen 
Gemeinderat 
und Schulrat
FLAWIL Mindestens einmal jährlich trifft sich 
der Gemeinderat mit dem Schulrat zum Ge-
dankenaustausch.

Seit 1. Januar 2009 ist die Schule Teil der Einheits-
gemeinde Flawil. Die Schule wird vom Schulrat 
geführt. Mindestens einmal jährlich trifft sich der 
Gemeinderat mit dem Schulrat, um verschiedene 
behördenübergreifende Themen zu diskutieren. 
Beim Austausch von Anfang September 2020 
standen nicht nur die Kontaktpflege, sondern 
auch Themen wie eine neue Führungsstruktur 
für die Schule Flawil oder das Sanierungsprojekt 
Kindergarten Wisental auf der Traktandenliste.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikati-
onen) veröffentlicht. Die Publikationen erschei-
nen auf freiwilliger Basis weiterhin auch im FLA-
DE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 14. bis 28. Septem-
ber, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- und 
Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau und Inf-
rastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 3. Stock) 
können folgende Baugesuche eingesehen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Fla-
wil; Baugesuch Nr. 071/2020, Sanierung WC im 
ehemaligen Pfarrhaus Oberglatt, Grundstück Nr. 
1066, Vers. Nr. 1066, Oberglatt, Flawil

Schwizer René, Burgau 1597, 9230 Flawil; Bauge-
such Nr. 165/2020, Neubau Luft-Wasser-Wärme-
pumpe, Grundstück Nr. 3533, Vers. Nr. 1597, 
Burgau 1597, Flawil

Huber-Frehner Annemarie, Oberstrasse 8, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 168/2020, Abbruch Einfa-
milienhaus und Neubau Doppeleinfamilienhaus, 
Grundstück Nr. 2447, Abbruch Vers. Nrn. 2385 
und 3157, Lörenstrasse 26, Flawil

Boneal AG, Bahnhofstrasse 5, 9230 Flawil; Bauge-
such Nr. 185/2020, Neubau Mehrfamilienhaus mit 
Tiefgarage, Grundstück Nr. 3283, Vers. Nr. 4264, 
Friedbergstrasse 7, 9230 Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 189/2020, Unterflursammelstelle 
für Hauskehricht, Grundstück Nr. 1481, Alter-
schwil, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 192/2020, Unterflursammelstelle 
für Hauskehricht, Grundstück Nr. 1280, bei Vers. 
Nr. 1414, Egg 1414, Flawil

Kinoabend im Brockenhaus 
Flawil findet statt

STIFTUNG Das Team der Brocki Flawil lädt am 
Freitag, 25. September 2020, zum Kinoabend ins 
überdachte Brockigässli! Gezeigt wird die Tra-
gikomödie «Green Book» über eine besondere 
Freundschaft. Im Gässli beim Brockenhaus Flawil 
wird eine gemütliche Kino-Atmosphäre aufge-
baut, um diesen Kinoabend trotz coronabedingten 
Massnahmen zu einem Erlebnis werden zu lassen. 
Vorab werden Popcorn, Snacks und Getränke an-
geboten. Eine Reservation ist obligatorisch. Um 
19 Uhr ist Kassenöffnung, Filmstart ist um 20 Uhr. 
Der Eintritt kostet neun Franken. eing.

TODESFÄLLE

Gestorben am 2. September 2020 in Flawil: Breu, 
 Johann Anton, von Oberegg, geboren am 2. Mai 
1920, wohnhaft gewesen in Flawil, Krankenhaus-
strasse 5, WPH. Die Abdankung hat bereits statt-
gefunden.

Gestorben am 2. September 2020 in Flawil: Ehrens-
perger geb. Hasler, Anita Elsa, von Winterthur, 
geboren am 21. Juli 1932, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung 
findet am Donnerstag, 15. Oktober 2020, 14.00 Uhr, 
auf dem Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend 
Gottesdienst in der evang. Kirche Oberglatt.
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Viehschau 2020 
abgesagt
FLAWIL/DEGERSHEIM Die diesjährige Ge-
meindeviehschau des Braunviehzuchtvereins 
Degersheim-Flawil wurde definitiv abgesagt.

Der Braunviehzuchtverein Degersheim-Flawil hat 
entschieden, dass die am 7. Oktober 2020 geplante 
Viehschau aufgrund der aktuellen Lage rund um 
das Coronavirus nicht durchgeführt wird. Die 
Verantwortlichen hoffen, dass die Viehschau im 
Jahr 2021 wieder wie gewohnt stattfinden kann.

Coworking in Flawil – Warum?
Die lokalen Gemeinschaftsbüros sind die überzeugende Alter-
native zu Homeoffice und Firmenarbeitsplatz. Zudem bringt 
ein Coworking-Raum die Arbeit zurück an den Wohnort. Es 
kurbelt die lokale Wirtschaft an und fördert den Austausch 
von Wissen, Ideen und Netzwerken. Sind Sie an einem lokalen 
Gemeinschaftsbüro interessiert? Dann sind Sie herzlich einge-
laden zum

Workshop
Coworking Flawil
am Donnerstag, 17. September 2020, um 19 Uhr im Lindensaal 

Am Workshop werden die Hygienevorschriften des Bundes-
amts für Gesundheit (BAG) bestmöglich eingehalten. Bei Be-
darf stehen auch Schutzmasken zur Verfügung.

Die Gemeinde Flawil und die VillageOffice Genossenschaft 
freuen sich über viele Teilnehmende, die sich aktiv einbringen, 
mitdenken und mithelfen, dem projekt Schwung zu verleihen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Mit Märli gegen Corona

VEREIN Die Besucher vom Treff 60plus erwar-
tet am 15. September 2020 ein besonderes Ver-
gnügen: Der Märlierzähler Max («Mags») Luther 
aus  Wilen wird ab 15 Uhr im reformierten Kirch-
gemeindezentrum in Flawil mit wunderschönen 
Märchen aus aller Welt die Gedanken der Besu-
cher an Corona verscheuchen und alle zauberhaft 
zum Träumen und schmunzeln bringen.
Eine Anmeldung beim Sekretariat ist zwingend: 
 Telefon 071 394 90 50. Die Platzzahl ist coronabe-
dingt beschränkt. eing.

Jublatag Blauring Flawil

VEREIN Schweizweit wird mit dem nationalen 
Jublatag ein Zeichen für Jungwacht und Blauring 
gesetzt. Dieses Jahr wird er am Samstag, 12. Sep-
tember 2020, gefeiert.
Die Leute vom Blauring Flawil sind dann im gan-
zen Dorf als Kaminfeger auf Spurensuche. Einer 
der Kaminfeger hat einen Brief entdeckt, mit ei-
ner noch unbekannten Schrift, den die Blauring-
ler nun zu entziffern versuchen. Was genau die 
Kaminfeger erwartet, ist ihnen allen noch unbe-
kannt. Sila Gähwiler

Kaminfeger sind das Motto am Jublatag vom 
12. September 2020.

Arbeitsjubiläum im 
Karussell – Haus für Kinder

VEREIN Seit 15 Jahren leitet Maya Nieder-
mann-Bachmann die Kindertagesstätte Karus-
sell – Haus für Kinder in Flawil mit Freude und 
Engagement. Der Vorstand gratulierte ihr An-
fang September mit einem farbenfrohen Blumen-
strauss. Er dankt Maya Niedermann für ihren 
grossartigen, langjährigen Einsatz und wünscht 
ihr weiterhin viel Erfolg und Motivation für ihre 
vielfältigen, umfangreichen Aufgaben. eing.

Leitet seit 15 Jahren das Karussell – Haus für 
 Kinder mit grossem Engagement:  
Maya Niedermann-Bachmann.
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VERKEHRSKADETTEN
ST.GALLEN

Wir haben einen treuen und aktiven Freund verloren und sind
unendlich traurig. Er hat den tapferen Kampf gegen den Krebs 
verloren. 

Julian Nicolas Kunz
30. Juni 1996 – 5. September 2020

Julian war unser aller Freund, den wir 
in seiner fröhlichen und stets gutge-
launten Art, wegen seiner Treue und 
seines aufrechten Charakters so sehr 
schätzten. Er war ein vorbildlicher 
Verkehrskadett und stellte seine Be-
dürfnisse immer zugunsten anderer 
zurück. Seine Fähigkeiten stellte er 
als Stv. Leiter des Einsatzwesens der 
Allgemeinheit zur Verfügung.

Den Angehörigen und seiner grossen Liebe, Noemi, sprechen 
wir unser tief empfundenes Beileid aus. 

Deine Kameraden der
VERKEHRSKADETTEN ST.GALLEN
Patrick Garcia und Roger Baumann, Gesamtleitung
Glen Aggeler, Präsident
Vorstand, Korps- und Ehrenmitglieder sowie Funktionäre

Die Beisetzung findet am Montag, 14. Sept. 2020, 14.00 Uhr, 
in der Evang. Kirche Oberglatt, Flawil, statt. 



19 . SEPTEMBER 2020 , 19 . 00 UHR
K IRCHE OBERGLATT , F LAW IL

20 . SEPTEMBER 2020 , 17 . 00 UHR
EVANG . K IRCHGEME INDEHAUS , DEGERSHE IM

J U N G E S O R C H E S T E R F L A W I L D E G E R S H E I M

KONZERT M IT MASKENTRAGEPFL ICHT

CHRISTOPH ACKERMANN 

parteiunabhängig, bisher

SCHULRATSPRÄSIDENT 
von Flawil

www.facebook.com/srp.fl awil

gestalten statt verwalten

Führen mit Herz, Hand und Verstand

Am 27.9.2020 

Franziska Berger  
ins 

Schulratspräsidium
wählen 

Facebook: 
#WahlenFlawil20 

Mein Youtube-Kanal: 
Franziska Berger ins Schulratspräsidium 



Rekordbeteiligung an den Mixed-Doppelmeisterschaften 
des TC Flawil

VEREIN Trotz schlechtem Wetter war der letzte 
und zugleich grösste Clubanlass im Vereinsjahr 
des TC Flawil ein voller Erfolg. Verantwortlich 
dafür waren die Rekordzahl von 36 Teilnehmer-
teams, ein neuer Spielmodus und ein tolles Rah-
menprogramm. Das Mixed-Doppelturnier er-
freut sich seit jeher grosser Beliebtheit. Der Mix 
aus Sport, Spass und Geselligkeit macht wohl die 
Faszination des Anlasses aus. Diesmal meldeten 
sich gar rund ein Dutzend mehr Paare an als in 
den vergangenen Jahren. Pünktlich zu den Auf-
taktbegegnungen am frühen Freitagabend setzte 
der Regen ein. Die Turnierleitung verlegte deshalb 
sämtliche Spiele in die Tennishalle. Somit standen 
nur zwei statt sieben Plätze zur Verfügung. Die 
Herausforderung, 72 Spiele bis Samstagabend 
durchzuführen, meisterte Spielleiter Richi Oster-
walder mit Bravour. Die auf zeitlich 45 Minuten 

limitierten Partien folgten Schlag auf Schlag, ohne 
langes Einspielen, ohne Platzwechsel und Pausen 
während des Spiels. Gemäss einem straffen Spiel-
plan stand jedes Paar drei- bis viermal im Einsatz. 
So ergaben sich intensive Wettkämpfe. Die Sie-
gerehrungen am Samstagabend bildeten den Ab-
schluss aus sportlicher Sicht. Und im Festzelt liess 
man den gelungenen Anlass bei Speis und Trank 
fröhlich ausklingen. Urs Fend

Auszug aus den Ranglisten
Stärkeklasse A: 1. Susi Lorenz/Reto Imper, 2. Trix 
Imper/ Remo Wehrle. – Stärkeklasse B: 1. Carol 
Klingler/Richi Osterwalder, 2. Janine Leutenegger/ 
Florian Leutenegger. – Stärkeklasse C: 1. Sarah Zoller/ 
Markus Zoller, 2. Janette Simon/Heinz Jaun. – Stärke
klasse D: 1. Sara Osterwalder/Marco Ackermann, 
2. Jaqueline Thoma/Jonas Dörner.

Sieger in der Kategorie A: Reto Imper und  
Susi Lorenz.

Sieger in der Kategorie B: Carol Klingler und 
 Richi Osterwalder.

Sieger in der Kategorie C: Sarah Zoller und  
Markus Zoller.

Sieger in der Kategorie D: Marco Ackermann und 
Sara Osterwalder.

GSF: Begehrte 
 Seniorenwohnungen

GENOSSENSCHAFT An der Generalver-
sammlung der Genossenschaft für Senioren-
wohnungen Flawil (GSF) konnte im zweiten 
Jahr nach der Fusion der Alterssiedlungen Feld 
und Wisental von einem erfolgreichen Rech-
nungsabschluss Kenntnis genommen werden.

Einleitend betonte der Präsident der GSF, Johan-
nes Rutz, dass es der Genossenschaft wichtig war, 
die Versammlung im «Steinbock» trotz Coro-
na-Krise real durchzuführen. Damit wolle man 
ein Zeichen setzen, dass sich vulnerable Personen 
nicht isolieren, sondern weiterhin aktiv am Leben 
teilnehmen sollen, unter Einhaltung entsprechen-
der Hygienemassnahmen. Erfreuliches gab es von 
der Seniorensiedlung Feld zu berichten. Sie wurde 
2017 aussen komplett erneuert. Die bessere Isola-
tion der Aussenhülle führt zu einer Senkung des 
Wärmeenergie-Verbrauchs von ausgezeichneten 
46 Prozent. Ebenfalls erneuert wurde das un-
dichte Gasleitungsnetz des Nahwärmeverbundes. 
Auch im Haus Wisental musste die Heizzentrale 
saniert werden. Die fusionierte Genossenschaft 
steht mit einer Bilanzsumme von 5,8 Millionen 
Franken auf einem gesunden finanziellen Fun-
dament. Wie Kassier Guido Steiner orientierte, 
konnten dank der Belegung aller 57 Wohnungen 
300 000 Franken für die Rückzahlung von Fremd-
mitteln eingesetzt werden. (pd)

46 Prozent Energieersparnis dank Sanierung der 
Aussenhülle des Hauses Feld.

Flawiler Eiswasserspeicher kommt an

POLITIK Die Informationsveranstaltung der 
Grünen zur Technik der Warmwasseraufberei-
tung mit Eis-Wasser war gut besucht. Franz Ca-
paul von der planenden Firma veranschaulichte 
die Funktion und die Dimension der geplanten 
Heizzentrale unter der neuen Sporthalle. Schul-
ratspräsident Christof Ackermann begründete 
die Perimeter für das Projekt. Gegen 70 Prozent 
des Warmwasserbedarfs des Wärmeverbunds 
kann die immissionsarme Technik erzeugen. 
Das neuartige Heiz-Prinzip fand Gefallen. Rund 
30 Prozent des Warmwassers sollen hälftig mit 
(Bio-)Gas und Sonnenergie erzeugt werden. Da-
niel Wittenwiler von der Energieagentur St. Gal-
len und Grünen-Präsident Ueli Siegenthaler vo-
tierten mit Verweis auf die Energiestrategie 2050 

und die Vorreiterrolle einer Energiestadt für eine 
konsequente, CO2-neutrale Warmwasseraufbe-
reitung. Dani Müller

Reges Interesse bei der Infoveranstaltung «Heizen 
mit Eis» im Zwinglisaal Flawil.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 17. September 2020, 7.00 Uhr

Beta-Seniorennachmittag – 
Musikalische Unterhaltung

VEREIN Am Mittwoch, 16. September 2020, 
treffen sich Seniorinnen und Senioren von Flawil 
um 14.30 Uhr (bis 17 Uhr) im Pfarreisaal, Enzen-
bühlstrasse 16, zu einem musikalischen Spazier-
gang durch den Liederwald mit den bekannten 
Saitenspringern. Einen fröhlichen Nachmittag 
wünscht das Beta-Team. Mary Schlimpert

TAXI-ANGEBOT OBERE GEGEND

Neue Telefonnummer seit 1. September 2020:
079 888 88 13!
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Hinweis Sponsorenlauf: In diesem Jahr 
führt der FC Flawil mit allen Teams einen 

Sponsorenlauf durch, welcher vom 19. bis 
22. Oktober 2020 abgehalten wird. Mit den 

erzielten Einnahmen wird ein Teil an die Rena-
turierung des alten Kunstrasens sowie an den 
Neubau der «Soccerbox» finanziert.

FC FLAWIL – FC HERISAU
Sonntag, 13. September 2020, 16:00 Uhr, in der Rössli-Park-Arena Flawil

Jetzt geht es Schlag auf 
Schlag
Mit dem gewonnenen Cupspiel zur Qualifikation 
für den Schweizer Cup 2021/22 gegen den FC Frau-
enfeld und zwei absolvierten Meisterschaftsspie-
len ist der FC Flawil gemächlich in die neue Saison 
2020/2021 gestartet. Ein Programm, welches nun in 
den nächsten Wochen an Fahrt aufnehmen dürfte, 
zumal für die Untertoggenburger innert Wochenfrist 
gleich drei Begegnungen auf dem Programm stehen. 
Angefangen am Sonntag beim Meisterschaftsspiel 
gegen den FC Herisau (Anpfiff: 16:00 Uhr), gefolgt 
vom Nachtragsspiel am Mittwoch gegen den FC Uz-
nach (Anpfiff: 20:15 Uhr), wird die intensive Woche 
mit dem 1/16-Finale im OFV-Cup am Samstag gegen 
den FC Ems (Anpfiff: 17:00 Uhr) abgerundet. Nach 
dem missglückten Saisonstart in der Meisterschaft 
mit zwei Unentschieden in Ebnat-Kappel (3:3) sowie 
in Dussnang (0:0) stehen die Flawiler dabei schon 
mächtig unter Zugzwang, wollen sie in der Tabelle 
nicht schon frühzeitig mit dem Rücken zur Wand 
stehen.

David Metzger, FC Flawil

Der Start und die damit verbundene, langersehnte 
Wiederaufnahme des Spielbetriebes, der war dem 
FC Flawil vor rund drei Wochen so richtig gelungen: 
Überschwänglich und ausgelassen war sie, die Freu-
de, nachdem es der Mannschaft im Cup gelungen 
war, den eine Liga höher agierenden FC Frauenfeld, 
einen der ambitioniertesten Vereine im ganzen 
OFV-Vereinsgebiet, im Penaltyschiessen in die 
Knie zu zwingen. Obschon sich die Flawiler 
im Vorfeld natürlich durchaus Chancen aus-
gerechnet hatten, dem Gegner die Stirn 
bieten zu können, glaubten nach dem 
1:4-Rückstand zum Pausentee nicht ein-
mal mehr die grössten Optimisten dar-
an, dass das Heimteam die Kehrtwen-
de noch schaffen könnte. Zum strah-
lenden Held im Penaltyschiessen 
avancierte letztlich der eingewech-
selte Flawiler Torhüter Fabio Imper, 
welcher gleich zwei Strafstösse des 
FC Frauenfeld mirakulös zu parie-
ren vermochte. 

Schwacher Saisonstart in der 
Meisterschaft
Während der FC Flawil im Cup zu über-
zeugen vermochte, missglückte dem 
Team vor Wochenfrist der Auftakt in 
die Meisterschaft massgeblich. Zunächst 
resultierte auswärts beim FC Ebnat-Kap-

pel nur ein magerer Punkt beim 3:3-Unentschieden. 
Und auch auswärts beim FC Dussnang wusste sich 
Flawil nicht zu rehabilitieren und spielte nur 0:0. Zwei 
Punkte nach zwei Spielen, ein Umstand, der nicht 
den Ansprüchen des FC Flawil entspricht. Gerade in 
Ebnat-Kappel hätten die Flawiler die Partie nie und 
nimmer verlieren dürfen. Denn, obschon die Flawi-
ler deutlich mehr Spielanteile besassen und während 
über einer Stunde der Partie in Führung lagen, muss-
ten die Spieler nach dem Schlusspfiff konsterniert 
erkennen, dass an diesem Tag die Konsequenz ge-
fehlt hatte, eine knappe Führung mit der notwen-
digen Vehemenz über die Zeit zu bringen. Und ob-
wohl der FC Flawil nach dem Ausgleichstreffer (75.) 
nochmals über genügend Power verfügte, einen Gang 
höher zu schalten und innert zwei Minuten mittels 
Doppelschlag das 2:1 respektive 3:1 zu erzielen, war 
das Team gleichwohl fähig dazu, den eigentlich für si-

cher geglaubten Vorsprung in der Nachspielzeit doch 
wieder zu verspielen. Ähnlich enttäuschend blieb der 
FC Flawil in Dussnang, wo die Offensivabteilung blass 
blieb und es dem FC Flawil über das ganze Spiel nicht 
gelang, die vorherrschenden Spielanteile in ein Tor 
umzumünzen.

Veränderungen im Kader
Über die Sommermonate ist es im Flawiler Kader zu 
einigen Veränderungen gekommen und ein Verjün-
gungsprozess mit einheimischen Spielern eingeleitet 
worden. So haben dann auch einige Spieler den Ver-
ein verlassen: Mattias Gröli ist zu seinem Stammver-
ein FC Abtwil-Engelburg (2. Liga) zurückgekehrt, der 
langjährige Mittelfeldstratege Tsega Khangsar zeigte 
sich, nachdem er ein Angebot vom SC Bronschhofen 
(2. Liga) erhalten hatte, gewillt, es eine Liga höher 
nochmals zu versuchen. Ihm gleich gemacht hat es Ra-
mon Imper, welcher den Verein in Richtung FK Srbija 
Uzwil (ebenfalls 2. Liga) verlassen hat. Demgegenüber 
hat sich die 1. Mannschaft bei der Zusammenstellung 
des Kaders der Saison 20/21 in erster Linie bei der 
2. Mannschaft des FC Flawil bedient: Mit Alessio Cura-
ba, Roman Stäbler, Raffael Büeler und Robertino Bulic 
kehrte ein Quartett an die alte Wirkungsstätte zurück. 
Sie alle waren in früheren Jahren, in unterschiedlich 
ausgiebiger Formen, bereits für das Fanionteam im 
Einsatz. Ergänzt wurden die vier Zugänge um Torhüter 
Edis Pilica, welcher vom FC Bazenheid kam und als 
Torhüter in der Wintersaison unter anderem mit dem 
Futsalcup Uzwil in die höchste Schweizer Futsalliga 
aufgestiegen ist. Abgeschlossen wurden die Flawiler 
Kaderaktivitäten mit der Verpflichtung von Kenan 
Prasovic, einem Spieler, welcher im Nachwuchs des 
FC Uzwil und des SC Brühl das Fussball-ABC erlernte.

Will der FC Flawil in der Tabelle nicht bereits früh-
zeitig mit dem Rücken zur Wand stehen, dann 
muss er in den nun anstehenden Spielen gegen 
Herisau am Sonntag sowie gegen Uznach am 
Mittwoch eine Reaktion zeigen und dringendst 
damit beginnen, das Punktekonto so rasch als 
möglich mit Punkten anzureichern. Mittel-
feldspieler Enes Gibanica und der FC Flawil 
freuen sich auf Ihren Besuch in der Röss-
li-Park-Arena, auf der Schützenwiese. Hopp 
FC Flawil!

Spielerporträt Enes Gibanica
Im Zentrum des medialen Fokus an diesem Spieltag steht 
aus Flawiler Sicht Mittelfeldspieler Enes Gibanica. Den 
23-jährigen, in Flawil lebhaften Bosnier kennt man nur zu 
gut, hat Gibanica doch praktisch seine bislang gesamte fuss-
ballerische Laufbahn beim FC Flawil absolviert. Einzig in der 
Jugend zog es Gibanica für mehrere Jahre in den Nachwuchs 
des FC Wil, wo er eine technisch und taktisch hochstehen-
de Ausbildung genoss. Mittlerweile ist Gibanica aber schon 
wieder viele Jahre beim FC Flawil und aus dem Team nicht 

mehr wegzudenken. Persönliches Highlight in dieser Zeit-
spanne bildete ein Cup-Spiel im Jahr 2018, als es Gibanica 
gelang, fünf Tore zum Sieg beizusteuern. Als grosser Fan 
des FC Barcelona und des Feldspielers Ronaldinho ist es 
Gibanica derweil ebenso wichtig, einen gepflegten Fussball 
zu spielen. So mag er es dann auch überhaupt nicht, wenn 
es jemandem gelingt, ihm ein Tunnel zu schieben. Für das 
Heimspiel gegen den FC Herisau tippt Gibanica auf einen 
2:1-Erfolg des FC Flawil.

Marken. Digital und gedruckt.9423 Altenrhein

Botsberg-Garage Hess AG

Kuoni Travel Partner • Uzwil
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Interview mit den 
Kandidierenden  
für den 

Schulrat

René Harzenmoser 
Schulrat seit 2016
55 Jahre, 2 Kinder (14 und 18 Jahre)
Unternehmer (P. Huber AG in Flawil / 
Schilling AG in Zuzwil)

Beat Ziegler
NEU
49 Jahre, verheiratet, 3 schulpflichtige Kinder
Betriebsökonom HWV
Projektspezialist Raiffeisen Schweiz

Wie lautet Ihr Wahl-Motto? «Ich setze mich ein, dass Flawil die Schulinfrastruktur erhält, 
welche es benötigt.» 

«Für eine agile und leistungsfähige Flawiler Schule.» 

Wie ist Ihre politische 
Einstellung/Haltung? 

Ich bin Familienvater und ein liberaler Macher. Eigenverantwortung ist für mich der zentrale Wert unseres freiheitlichen 
Zusammenlebens: Jede Bürgerin und jeder Bürger soll im Rahmen ihrer 
Fähigkeiten ihr Leben selbst gestalten. Einem umfassenden «Versorger-Staat» 
stehe ich skeptisch gegenüber. 

Was motiviert Sie zur 
Kandidatur? 

Ich will mich für unsere Kinder einsetzen. Sie sollen in einer mo-
dernen Schule ihre Ziele erreichen und entsprechend gefördert 
werden.  

Die Schule begleitet unsere Kinder und Jugendlichen in ihrer Entwicklung. Dabei 
ist sie mit einer Vielzahl von Ansprüchen in einem sich rasch verändernden 
Umfeld konfrontiert. Es reizt mich, in diesem Spannungsfeld aktiv mitzuwirken. 
Gerne leiste ich einen Beitrag zum Gemeinwesen, ich bin ein Fan des 
Milizsystems der Schweiz! 

Was bekommen die 
Flawilerinnen und Flawiler mit 
Ihrer Kandidatur? 

Einen Unternehmer mit 25 Jahren Erfahrung. Einen führungs-
starken Teamplayer und Familienvater. Mit meiner Wiederwahl 
unterstreichen Sie auch Kontinuität im Schulrat. 

Als vielseitig interessierte Person mit langjähriger Berufs- und Familien-
erfahrung versuche ich, den Problemen auf den Grund zu gehen. Dabei geht es 
mir um wirksame Entscheide, die dem Ganzen nützen. 

Wo wollen Sie im Schulrat 
Schwerpunkte setzen. 

Mit meiner beruflichen Erfahrung in der Baubranche will ich mich 
für eine moderne und sinnvolle Infrastruktur der Schule Flawil 
einsetzen. Die Lehrerschaft muss auf ein qualitativ gutes Umfeld 
zählen können. 

Als Vater von zwei fast erwachsenen Kindern kenne ich die 
Sorgen und Nöte von Eltern und Kinder (lacht). 

1. Für eine Schule Flawil, die auch leistungsfähige und leistungswillige  
Schüler fördert.  

2. Chancengleichheit ungeachtet der Herkunft und der familiären Ver-
hältnisse: Alle Kinder und Jugendliche sollen die Möglichkeit haben, es zu 
etwas zu bringen – ihre Chance zu nutzen. 

3. Eine Reform des Führungsmodells (Schulrat/geleitete Schule steht bevor). 
Sie soll modern und für Flawil passend umgesetzt werden. 

Was gefällt Ihnen in Flawil? 
Wie nehmen Sie Flawil wahr? 

Fast Stadt und doch Dorf; das gefällt mir, ich wohne seit über 20 
Jahren hier. Flawil ist ein attraktiver Arbeits- und Wohnort, das 
soll so bleiben. 

Ich nehme Flawil als die Welt im Kleinen wahr: Ein «bunter Haufen» mit allen 
Facetten und Herausforderungen. Es wird auch in Zukunft keine Langeweile 
aufkommen. 

Was sollte man in Flawil 
verbessern? Ihre Vision? 

Bewährtes beibehalten, die hohe Qualität im Unterricht weiter 
fördern und verbessern.  

Wir müssen den lokalen Gemeinsinn hochhalten, denn mit gutem Willen lassen 
sich immer Lösungen finden! 



GRGRÜNE
WIL-LAND

EDI
HARTMANN
IN DEN GEMEINDERAT

THOMAS
WENK
IN DEN SCHULRAT

SARA
BROGER
IN DEN SCHULRAT

GEMEINDE- UND

SCHULRATSWAHL
FLAWIL

Umweltfreisinnige

liberal denken − ökologisch handeln

Die richtige Wahl für Flawil

seit
2013

Erwin Thalmann



Geschäftsführer
Gemeinderat
bisher

PASCAL

BOSSART

Touristikfachfrau
Familienfrau
Schulrat
bisher

BULIC-A
LEXAND

RAKIS

Wählen Sie Kompetenz und Engagement …
  … für Flawil www.cvp-sg.ch

Gemeindewahlen Flawil

27. September 2020

Bankkaufmann
Geschäftsprüfungs-
kommission
neu

Gemeindepräsident
bisher

ELMAR

METZGER

Bauingenieur
Schulrat
neu

Senior Key Account 
Manager
Geschäftsprüfungs-
kommission
bisher

Wählen Sie Kompetenz und Engagement …
  … für Flawil www.cvp-sg.ch

Gemeindewahlen Flawil

27. September 2020

Umweltfreisinnige

liberal denken − ökologisch handeln

Die richtige Wahl für Flawil

neu

Nadja Heuberger-StengelNEIN
zur radikalen
Kündigungsinitiative

 NEIN
zur isolationistischen Europapolitik

zum bildungs- und forschungsfeindlichen Alleingang

zum zerstörerischen Angriff auf den bilateralen Weg

nein-zur-kuendigungsinitiative.ch
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Mit Lebensmut in die Zukunft!
«Ich werde dich nicht vergessen und nicht ver
lassen. Sei mutig und stark.» Diesen Zuspruch 
Gottes, der im 1. Kapitel des Buches Josua steht, 
konnten wir in den letzten Wochen und Mona-
ten gut gebrauchen. Die von der Corona-Pande-
mie geprägte Zeit war und ist für viele Menschen 
nicht einfach. Auch für die jungen Menschen, die 
sich am 13. September 2020 in Flawil konfirmie-
ren lassen, gab es aufgrund der Pandemie einige 
Veränderungen. Ihre Konfirmation konnte nicht 
wie geplant im Mai stattfinden. Der Abschluss 
der obligatorischen Schulzeit verlief auch anders, 
als sie es sich gewünscht hätten. Und aufgrund 
der geltenden Sicherheitsbestimmungen mag 
auch für den einen oder die andere der Start in 
die Lehre etwas speziell verlaufen sein. 
Umso schöner ist es, dass wir diese jungen Men-
schen am Sonntag, 13. September 2020, in der 
Kirche Feld um 10 Uhr zu ihrer Konfirmation 
begrüssen und ihnen diese Worte mit auf den 
Weg geben dürfen: «Seid mutig und stark. Gott 
wird euch nicht vergessen und nicht verlassen.» 
Mit der Konfirmation setzen die jungen Men-
schen ein Zeichen. Sie bestätigen damit, dass sie 
Mitglieder der kirchlichen Gemeinschaft sind. 

Die Konfirmation ist aber auch ein «rite de pas-
sage», ein Übergangsritual, das den Übertritt in 
die Welt der Erwachsenen anzeigt. Passend dazu 
haben die Konfirmandinnen und Konfirman-
den das Thema «Zukunft» für ihren Konfirmati-

onsgottesdienst ausgewählt. Mit ihren Beiträgen 
zeigen sie auf, nach welchen Vorstellungen und 
Hoffnungen sie ihre Zukunft gestalten wollen. 
Wir freuen uns über alle, die mit uns mitfeiern!
 Christina Egli, Prädikantin

Der Konfirmationsgottesdienst vom 13. September 2020 steht unter dem Zeichen «Zukunft».

Sonntag, 13. September
09.30 Gottesdienst mit 

 Gebärdenübersetzung 
Thema: Love & Relation-
ships – «Single sein» 
Gleichzeitig separates 
Kinderprogramm.

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 13. September
10.00 Gottesdienst mit Peter 

Steiger sowie Kids-Treff 
SOFA Chilekafi

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 13. September
10.30 Kirche Feld: Konfirmations- 

Gottesdienst mit Pfr. Mark 
Hampton und Prädikantin 
Christina Egli. 
Ab 10.00 Uhr Kaffee und 
Gipfeli vor der Kirche 
(bei diesem Gottesdienst  
ist Maskenpflicht!)

Dienstag, 15. September
15.00 KGZ: Treff 60 plus: 

 «Märchen mit Mags Luther». 
Alle Teilnehmenden müssen 
sich aufgrund der aktuellen 
Situation bis spätestens 
Montag, 14. September, 
11 Uhr anmelden! 
(Tel. 071 394 90 50 oder 
sekretariat@ref-flawil.ch). 
Die Platzzahl ist 
 beschränkt!

Mittwoch, 16. September
19.30 KGZ: Missionsarbeitskreis
Freitag, 18. September
18.00 KGZ: Prisma

Gottesdienste und weitere Veran-
staltungen finden unter Einhaltung 
der EKS-Schutzbestimmungen statt.

www.ref-flawil.ch

Samstag, 12. September,  
Degersheim
10.00 Ökum. Chinderchile in der 

kath. Kirche
Sonntag, 13. September,  
Niederglatt
08.45 Kirchenfest Felix und 

Regula, Festgottesdienst 
 mit Eucharistiefeier, 
 mit Kirchenchor Flawil 

sowie mit Aufnahme und 
Verabschiedung der Minis

Sonntag, 13. September,  
Degersheim
10.15 Einladungsgottesdienst 

zum Erntedank in der  
kath. Kirche, Eucharistie-
feier mit Kirchenchor

Sonntag, 13. September, Flawil
10.15 Kommunionfeier
10.15 Suntigsfiir für die 1. und 

2. Klasse im Pfarreizentrum

FLAWIL

Frauengemeinschaft
Am Dienstag, 15. September, be-
sichtigen die Frauen die «Öpfel-
farm» in Steinebrunn.

Beta – Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 16. September, 
sind um 14.30 Uhr die Saiten-
springer  im Pfarreizentrum.

WOLFERTSWIL

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 16. September, findet 
der Ausflug nach Huttwil statt. 

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft
Zum Fiirobig-Cüpli treffen sich die 
Frauen am Mittwoch, 16. Septem-
ber, ab 19.30 Uhr im Höfli Pub. 

www.se-ma.ch

Samstag, 12. September
10.00 Chinderchile in der 

kath. Kirche
17.15 Chilä am Obig, mit 

Pfrn. Ute Latuski-Ramm  
in der ev.-ref. Kirche

Sonntag, 13. September
10.00 Einladungs-Gottesdienst 

zum Erntedank in der 
kath. Kirche 

Mittwoch, 16. September
09.15 Spielplatzkafi beim 

 Reformationsspielplatz
Donnerstag, 17. September
09.15 Frauekafi beim 

 Reformationsspielplatz
16.30 Roundabout Kids im KGH
20.00 Probe Kirchenchor im KGH

www.ref-degersheim.ch



Abschluss der Bauarbeiten an der 
Hauptstrasse
DEGERSHEIM Vom 11. bis 18. September 
2020 führt das kantonale Tiefbauamt an der 
Hauptstrasse Richtung Hoffeld Deckbelagsar-
beiten aus. Mit dem Einbau des Deckbelags 
zwischen der Feldstrasse und Wolfhag werden 
die Bauarbeiten abgeschlossen. Die einspurige 
Verkehrsführung führt im Baustellenbereich 
zu Verkehrsbehinderungen.

Die Vorarbeiten für den Deckbelagseinbau star-
ten am Freitag, den 11. September, und dauern 
bis am Montag, den 14. September. Abschliessend 
wird vom Dienstag, den 15.  September, bis am 
Freitag, den 18.  September, der Deckbelag ein-
gebaut. Der Verkehr wird während der Arbeiten 
einspurig geführt und mit einer funkgesteuerten 
Lichtsignalanlage geregelt. Es muss mit Behinde-
rungen gerechnet werden. Bei schlechter Witte-
rung wird der Deckbelagseinbau verschoben.

Die Bauherrschaft und das beauftragte Unter-
nehmen setzen alles daran, die Behinderungen 
auf ein Minimum zu beschränken, und bitten die 
betroffene Anwohnerschaft und die Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis.

Die Deckbelagsarbeiten auf der Hauptstrasse 
 führen im Bereich Wolfhag zu Verkehrsbehinde-
rungen.

Kiesabbauplan 
Haslen-Bühlberg
DEGERSHEIM Der Gemeinderat Degersheim 
hat am 27. September 2016 den von der Grob Kies 
AG eingereichten Kiesabbauplan Haslen-Bühl-
berg und die zweite Änderung Kiesabbauplan Tal 
vom 12. April 1987 erlassen. Aufgrund von un-
vollständigen Planunterlagen stellte das Amt für 
Raumentwicklung und Geoinformation des Kan-
tons St. Gallens (AREG) keine Genehmigung der 
Abbaupläne in Aussicht. Der Gemeinderat De-
gersheim hob in der Folge die beiden Erlasse wie-
der auf. Gegen den Aufhebungsentscheid des Ge-
meinderates Degersheim hat die Grob Kies AG 
beim Baudepartement des Kantons St. Gallens 
Rekurs erhoben. Das Baudepartement hat am 
28. April 2020 den Rekurs abgewiesen. Die Grob 
Kies AG hat mittlerweile die daraufhin erhobene 
Beschwerde beim Verwaltungsgericht zurückge-
zogen. Somit ist der Entscheid des Baudeparte-
mentes in Rechtskraft erwachsen.

DEGERSHEIM In den vergangenen Wochen wurde der Sandkasten beim Kindergarten Bergstrasse 
erneuert und vergrössert. Letzten Freitag durften die drei Kindergartenklassen den Sandhaufen 
wieder eröffnen. Über den grösseren Sandhaufen haben sich die Kinder sehr gefreut und liessen sich 
nicht lange bitten, um das erste Mal darin zu buddeln und zu «sändele».

Endlich darf gebuddelt werden

Alkohol- und  Tabaktestkäufe
DEGERSHEIM Die Durchsetzung der gesetz-
lichen Jugendschutzbestimmungen beim Ver-
kauf von Alkohol und Tabakwaren sind dem 
Gemeinderat ein wichtiges Anliegen. Um die 
Einhaltung des Jugendschutzes zu überprüfen, 
werden in Degersheim in den nächsten Wochen 
Alkohol- und Tabaktestkäufe in verschiedenen 
Betrieben durchgeführt. Im Anschluss an die 
Testkäufe werden die Ergebnisse den getesteten 
Betrieben mitgeteilt. Im Kanton St. Gallen wer-
den Testkäufe derzeit ohne polizeiliche Beglei-
tung durchgeführt. Ziel ist, das Verkaufspersonal 
für den Jugendschutz zu sensibilisieren und die 
Ver stossquote zu senken. Je mehr Verkaufsstellen 

sich an die gesetzlichen Vorgaben halten, desto 
eher können wir den Schutz unserer Jugend ge-
währleisten.

In den kommenden Wochen werden in 
 Degersheim Alkoholtestkäufe durchgeführt.

Neuer Unterflur-
behälter in Betrieb
DEGERSHEIM Im Zusammenhang mit dem 
Neubau des Mehrfamilienhauses an der Ober-
dorfstrasse 17 in Wolfertswil wurde ein neuer 
Unterflurbehälter gesetzt. Der UFB ist ab sofort 
in Betrieb und darf auch von den umliegenden 
Bewohnern benutzt werden.

An der Oberdorfstrasse 17 wurde ein neuer 
 Unterflurbehälter in Betrieb genommen.
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HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11
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Nova Luna
von Pegasus Spiele

Haben sie Anfang dieses 
Monates auch den Voll-
mond bewundert? 
«Nova Luna» ist ein Le-
gespiel rund um den 
Mond und seine Phasen. 
Das Ziel ist es, unsere 
Holzscheiben so schnell 
wie möglich loszuwerden.
Am Zug ist immer der Spieler, der auf der Mond-
laufbahn (Spielplan) am hintersten steht. Dies ist 
eine bekannte Spielweise von Uwe Rosenberg, 
dem Autor des Spiels. 
Rund um die Monduhr liegen diverse Plättchen, 
in den Farben Orange, Blau, Gelb und Türkis, mit 
Aufgaben, welche erfüllt werden müssen. Wer 
an der Reihe ist, nimmt ein Plättchen von der 
Monduhr und legt es vor sich aus. Jeder Spieler 
hat seine eigene Auslage.
Danach schaut man, ob in der Auslage eine Auf-
gabe von einem der Plättchen erfüllt werden 
kann. Ist dies der Fall, wird der Auftrag mit einer 
Holzscheibe als erfüllt gekennzeichnet.
Ein Beispiel eines Auftrags: ein Plättchen in 
Orange und zwei Plättchen in Blau. Das heisst: 
Ich muss angrenzend an das Auftragsplättchen 
ein oranges und zwei blaue Plättchen liegen ha-
ben; dann ist der Auftrag erfüllt.
Sobald ein Spieler alle seine Holzscheiben auf die 
Plättchen gelegt hat, ist das Spiel zu Ende.
 Aurelia Köppel,
 Bibliothek Ludothek Degersheim

JWD-Traumlager in 
 Planung: Mach mit!

VEREIN Bald geht’s schon wieder ab ins 
Herbstlager der Jungwacht Degersheim. Da der 
Verein seit dem letzten Lager offiziell die beste 
Schar überhaupt ist und sich mit dem grossarti-
gen Erfolg an diesem Scharenwettkampf eine 
goldene Nase verdienen konnte, hat das Lei-
tungsteam der Jungwacht Degersheim entschie-
den, den Jungwächtlern in diesem Herbst etwas 
zurückzugeben.

Es liegt also nun an allen Jungs in 
der Gemeinde: Ihr habt die freie 
Wahl, was ihr im diesjährigen 
Jungwachtlager vom 26. Septem-
ber bis 6. Oktober in Selva GR 

tun wollt! Folge also dem QR-Code, melde dich 
für 11 unvergessliche Tage an und teile der Jung-
wacht deine Wünsche mit! Je mehr Jungwächtler 
dem Leitungsteam ihre Ideen für ein tolles Lager 
mitgeben, desto spannender und abwechslungs-
reicher wird es werden!
 Leitungsteam Jungwacht Degersheim

Gemischtes 
 Konzert der 
 Musikschule
DEGERSHEIM Endlich wieder Konzert! Eine 
ganze Weile ist es her, seit an der Musikschule 
Degersheim das letzte Mal öffentlich musiziert 
werden konnte. Umso mehr freut uns diese An-
kündigung:
Am Mittwoch, 23. September 2020, 18 Uhr findet 
im Singsaal des Oberstufenschulhauses das «Ge-
mischte Konzert» der Musikschule statt. Schüle-
rinnen und Schüler verschiedenster Instrumente 
spielen und singen für das Publikum und freuen 
sich über Ihr Kommen.
Für das Konzert gilt eine Maskentragepflicht für 
alle Personen ab 12 Jahren.

Kennenlern- und Lagerwoche der 
OS Degersheim
DEGERSHEIM Die Oberstufe führte in der drit-
ten Woche nach den Sommerferien besondere 
Unterrichtswochen durch. Während die Schüler 
und Schülerinnen der ersten Oberstufe eine Ken-
nenlernwoche durchführten, weilten die zweiten 
Oberstufenklassen im Klassenlager und die drit-
ten Klassen halfen bei einem Umweltprojekt mit. 

Kennenlernwoche der ersten Oberstufe
Diese Woche diente dazu, die Beziehung im Klas-
senverband zu stärken. Während eineinhalb Ta-
gen besuchten die Jugendlichen Workshops zu 
den Themen Sport, Gestaltung und Informatik. 
Die restlichen Tage wurden gemeinsam mit der 
Klassenlehrperson geplant und durchgeführt. 
Dabei standen gemeinsame Aktivitäten wie Wan-
dern, Übernachten im Zelt und ein Kinoabend 
an. Nach einem gemeinsamen Frühstück am 
Freitag durften die drei Klassen auf eine sonnige 
und erlebnisreiche Woche zurückblicken.

Klassenlager der zweiten Oberstufe
Während die zweite Sekundarklasse ihr Klas-
senlager in Tennwill am Hallwilersee verbrachte, 
reiste die zweite Realklasse in die Innerschweiz 
nach Lachen. Beide Klassen verbrachten span-
nende Tage und das Wetter ermöglichte ein ab-
wechslungsreiches Wochenprogramm. 

Die dritte Oberstufe im Umwelteinsatz
Sträucher schneiden, Äste aus dem Weg räumen 
und somit Wanderwege wieder begehbar ma-
chen, das war die Aufgabe der dritten Realklasse. 
Mit vorbildlichem Einsatz und grossem Engage-
ment half die Klasse den Gemeindearbeitern im 
Guttannental. Die dritte Sekundarklasse setzte 
sich für die Umwelt in Chamoson VS ein. Wäh-
rend diesen Umwelteinsätzen ist es immer wie-
der schön, zu beobachten, wie sich die Jugend-
lichen auch gegenseitig von einer anderen Seite 
kennenlernen und stolz auf die geleistete Arbeit 
sind. Ausserdem ist es für manche von ihnen 
auch eine gute Vorbereitung für den kommen-
den Berufsalltag.

Die Schüler der 3. Oberstufe verrichteten während 
ihrem Klassenlager Umwelteinsätze.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-
onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburten
Schildknecht Jeremias Noah, geboren am 13. Au-
gust 2020 in St. Gallen SG, Sohn des Krump, Jo-
achim und der Schildknecht, Esther, wohnhaft in 
Wolfertswil SG. 

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 11. September 2020 
bis 24. September 2020, Rechtsmittel gemäss 
Art. 139 Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kön-
nen folgende Baugesuche eingesehen werden:

Raimann Ernst, Errichtung Luft-Wasser-Wärme-
pumpe und Photovoltaikanlage beim Wohnhaus 
Assek. Nr. 1184, Wolfhag 1, 9113 Degersheim

TOWA Immobilien AG, Abbruch Wohn- und 
Geschäftshaus Assek. Nr. 114 und Ersatzbau Mehr-
familienhaus, Ilgenstrasse 4, 9113 Degersheim

Kinderkleiderbörse 
 abgesagt

VEREIN Wegen rücklaufendem Interesse hat 
die FG Degersheim in Absprache mit der Leite-
rin der Kinderkleiderbörse Alexandra Chenna-
oui entschieden, die Börse im Herbst abzusagen. 
Ob und wie die «Kinderbörsenaktivität» weiter 
geht ist noch nicht geklärt. Bei Rückfragen gibt 
Ihnen Alexandra Chennaoui, 076 548 33 66, 
gerne  Auskunft. 
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Spieltipp



Weniger Egli mit  «Alles aber besser»

VEREIN Daniel Weniger und Wolfgang Egli, 
seit Jahrzehnten als launige Rock’n’Roll-Musi-
kanten unterwegs, machen sich einen Reim auf 
das, was sie beschäftigt. Mal frech oder sinnlich, 
mal poetisch oder bös. In ihrem Lieder- und Ge-
schichten-Programm «Alles aber besser» neh-
men die beiden Flawiler wieder pointiert Stel-
lung: Zum Alltag, zur Zeit, zu eigenen (Band-)
Geschichten – und natürlich auch zu Liebe, Lust 
und Sex. Ja, auch diesmal darf man von Weni-
ger Egli intelligenten Humor, schöne Melodien 
und überraschende Analysen erwarten. Kurz: 
geistreiche Unterhaltung. Freitag, 18. September 
2020, um 20.15 Uhr im Schützenhaus Fuchsacker 
in Degersheim. Reservationen obligatorisch un-
ter www.kulturpunkt-degersheim.ch. Plätze sind 
begrenzt.
 Andrea Schlegel, Kulturpunkt Degersheim 

HV Verkehrsverein 
Degersheim
DEGERSHEIM Die Hauptversammlung, die im 
Frühjahr verschoben wurde, findet nun am Don-
nerstag, 24. September 2020, um 20 Uhr im Hotel 
Wolfensberg statt. Der Verkehrsverein freut sich 
auf viele Teilnehmende.

Die HV des Verkehrsvereins Degersheim findet am 
24. September 2020 statt.

Daniel Weniger und Wolfgang Egli mit ihrem 
 Programm «Alles aber besser»
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Mexican Festival in der Dreamfactory

VEREIN Die Dreamfactory in Degersheim ist 
nicht nur für ihre unglaublichen Zauberwelten be-
kannt, sondern auch für kulturelle Anlässe sowie 
Unterhaltung auf Top-Niveau. Am Freitag, 18. Sep-
tember 2020, geht die Fiesta los! Gefeiert wird der 
nationale Unabhängigkeitstag Mexikos mit tradi-

tionellem Essen, einschlägigen Getränken, pas-
sender Musik und Spielen. Wer einen Sombrero 
oder ein mexikanisches Kostüm mitbringt, kriegt 
ein Gratis-Souvenir. Für das beste Kostüm gibt es 
einen Hauptpreis. Beginn um 19 Uhr.
www.dreamfactory.ch

HÖLZLI
Möbelbau. Restaurationen. Innenausbauten.



VRENI ROTH-AMMANN
(bisher)

STEFANO CALORE
(neu)

    Herzlichen Dank für
          Ihre Unterstützung

Wieder 2x SVP in den

GEMEINDERAT
DEGERSHEIM

sachlich • engagiert • bürgernah



«Wir kennen Susanne Tobler als einen auf den Lebensprozess aus-
gerichteten Menschen. Diesem Prozess begegnet sie unvoreinge-
nommen und offen, verliert dabei aber nie ihre Ausrichtung. Sie 
bleibt stets menschlich, verbindlich und transparent und scheut 
sich auch nicht, die eigenen Überzeugungen zu überdenken.»

«Wir wählen Susanne Tobler, weil wir denken, dass sie mit die-
sen Eigenschaften auch auf politischer Ebene eine Bereicherung 
für unser Dorf ist.»

Britta Wirth und Monika Osterwalder,  
IG Kandidatur Susanne Tobler

unabhängig und frei denkend
lebensnah und verbindend
vielseitig und tatkräftig

Lehrerin und Heilpädagogin
Mitgründerin und Schulleiterin der Monteranaschule 
praxisausbildnerin für Fachpersonen Betreuung  
und SozialpädagogInnen 
Seit bald 12 Jahren in Degersheim wohnhaft
59 Jahre alt
Aufgewachsen in Rorschach in politisch engagiertem Elternhaus 
Heute bereit für ein Mitwirken im Dorf

in den GemeinderatSusanne Tobler

Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit?

Mehr Infos: wwfost.ch
Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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PFADI
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: MUSIKSCHULE
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 11. September 2020
Musikschule Flawil – Teens-Chor
City Oase, Grüne Wil-Land
Bahnhofplatz, 18.15 Uhr,  
nur bei trockenem Wetter

Les Chouettes Trio – Swing-Musik
der 1920er- und 1930er-Jahre
City Oase, Grüne Wil-Land
Bahnhofplatz, 19.00 Uhr, 
nur bei trockenem Wetter

Montag, 14. September
FDP – Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Steinbock, 19.30 bis 21.00 Uhr

Donnerstag, 17. September
2. Bundesübung
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schiessstand Giren, 17.30 bis 19.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 11. September 2020
Platzgspröch
Tegerscher Platzgspröch
Oberstufensaal, Schulstrasse 15, 19.30 Uhr

Samstag, 12. September 2020
Ökum. Chinderchile
Kapelle kath. Kirche, 10.00 Uhr

Wochenmarkt Degersheim
Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 13. September 2020
Familientag am Weiher – Rettung in
letzter Sekunde
Familienimpulsgruppe Pfarrei Wolfertswil
Schulhaus Magdenau, 10.00 bis 15.30 Uhr

Montag, 14. September 2020
Geführte Tour durch den Heilkräuterpfad
Medicus Drogerie
Heilkräutergarten kath. Kirche, 19.00 Uhr

Dienstag, 15. September 2020
Spiel- und Dogabend für Erwachsene
Bibliothek Ludothek
Ludothek, 20.00 bis 22.00 Uhr

Handlettering Kurs (2. Kursabend)
Frauengemeinschaft Degersheim
Oberstufenschulhaus, 19.30 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 16. September 2020
Vereinsausflug
Frauengemeinschaft Wolfertswil-Magdenau

Fiirobig-Cüpli / Pizzaabend
Frauengemeinschaft Degersheim
Höfli Pub, ab 19.30 Uhr

Freitag 18. September 2020
Kulturanlass im Dorf
Kulturpunkt Degersheim
Schützenhaus Fuchsackerstrasse, 20.15 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


